
Brandenburg

AKTUELLES

WIR FÜR MEHR auf dem
Landesdelegiertentag

GdP

Zukunft, Aufbruch, Generationswechsel ...
unter anderem dafür steht der GdP-Lan-

desdelegiertentag am 25./26. Februar 2022
in Potsdam.

Turnusmäßig wird das höchste Organ der
GdP Brandenburg seinen 9. Ordentlichen
Landesdelegiertentag durchführen. Natür-
lich stellen die organisatorischen Vorberei-
tungen auch uns in diesem Jahr, coronabe-
dingt, vor neue Herausforderungen, die es
zu meistern gilt. 

#WIR FÜR MEHR

„WIR FÜR MEHR“ steht für mehr Gerechtig-
keit, mehr Beteiligung und Mitbestimmung
der Personalräte, für mehr Anerkennung so-
wie Wertschätzung unserer Kolleg:innen.
Dafür kämpfen wir! 

Die Schaffung einer soliden IT-Infra-
struktur, Abschaffung der hohen Arbeits-
belastung durch Personalmangel und damit 

Reduzierung der Krankenstände, Gewähr-
leistung von Weiterbildungsmöglichkeiten
durch gut ausgestattete und moderne Trai-
ningsobjekte, Erneuerung der Erschwer-
niszulagenverordnung, Flexibilisierung
von Arbeitsorten durch Schaffung von mo-
bilen Arbeitsplätzen, tatsächliches Ermög-
lichen des Vereinbaren des Berufs- und Pri-
vatlebens und vieles mehr. Natürlich wird es 
in diesem Rahmen auch einen Blick zurück 
geben. Was haben wir erreicht; wo müssen
oder sollten wir besser werden.

Neues Team

Insbesondere die Neuwahl des Geschäfts-
führenden Landesbezirksvorstands (GLBV) 
wird ein neues Team auf die zukünftige Rei-
se schicken. Die durch die Kreisgruppen be-
nannten Kandidaten für den GLBV stellen 
wir euch auf der nächsten Seite (Seite 2 des 
Landesteiles) vor.

Antragsberatung

Dazu kommt die inhaltliche, gewerk-
schaftspolitische Ausrichtung durch die 

Antragsberatung, die wie immer voraus-
sichtlich zeitlich umfassend, aber sehr 
interessant wird. Bisher liegen für die-
se Beratung 79 Anträge aus den unter-
schiedlichsten Bereichen vor. Sie legen die
gewerkschaftlichen Schwerpunkte für die
nächsten vier Arbeitsjahre fest.

Eingeladen sind zu unserem Landesde-
legiertentag unser Ministerpräsident Diet-
mar Woidke, Minister des Innern und für
Kommunales, Michael Stübgen, sowie Par-
tei- und Fraktionsvorsitzende des Landes
Brandenburg.

Gemeinsam mit über

7.000 GdP-Mitgliedern werden 

wir weiterhin die Zukunft

gestalten. 

Wir wünschen uns zwei interessante, dis-
kussions-, aber auch ergebnisreiche Tage. 
Auf gutes Gelingen!

Natürlich werden wir aktuell und zeit-
nah über unsere Social-Media-Kanäle vom 
Landesdelegiertentag berichten. Aber auch 
der Leser unserer Zeitung wird in einer der
nächsten Ausgaben dazu einiges zu lesen 
bekommen. I

F
o

to
: R

e
d

ak
ti

o
n

 „
Im Grunde sind es doch die 

Verbindungen mit Menschen, die

dem Leben seinen Wert geben.

Wilhelm von Humboldt
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KREISGRUPPE PD NORD

Hallo nach langer Zeit 

Katy Kallweit

Ein freudiges Wiedersehen gab es für die 
Seniorengruppe Oberhavel am Nikolaus-

tag in Hennigsdorf. Bei leckerem Mittages-
sen sind die ehemaligen Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Nordosten der Direktion 

Nord nach langer Zeit endlich zusammenge-
kommen, es gab ja so viel zu erzählen. Aber 
auch ein paar Abschiedstränchen sind ge-
flossen, denn nach vielen Jahren hat sich 
unsere Viktoria Ende als Ansprechpartne-

rin verabschiedet, ihr neuer Lebensmittel-
punkt ist weit weg vom Land Brandenburg. 
Aber nicht nur sie geht, auch Uwe Krohe – 
Urgestein der Hennigsdorfer Revierpolizei – 
hat sich viele Jahre nicht nur um die GdP-Se-
niorenarbeit im Bereich Oberhavel geküm-
mert. Auch er hat den Staffelstab an eine 
junge Kollegin und einen jungen Kollegen 
übergeben. Die Verbindung zwischen der KG 
PD Nord und der Seniorengruppe hält nun 
Marina Kura.

Auch im Westen unserer Kreisgruppe, bei 
den Prignitzer Senioren, gab es einen Wech-
sel der Ansprechpartner. Die Aufgaben von 
Dietmar Niedorf hat nun Hans-Peter Keller 
ganz offiziell am 16. Dezember auf einer klei-
nen Seniorenweihnachtsfeier in Perleberg 
übernommen. Hier war die Wiedersehens-
freude ebenfalls groß. Alle hoffen auf unbe-
schwerte Tage und Treffen im Sommer.

Wir wünschen allen „alten“ und „neuen“ 
Ansprechpartnern alles erdenklich Gute! I

IN EIGENER SACHE

Tauschgesuch

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
ich bin auf der Suche nach einem Tausch-
partner, welcher aus dem Land Bran-
denburg nach Sachsen-Anhalt wech-
seln möchte (leider nur PKin/PK, da 
ein Tausch nur mit gleicher Laufbahn- 
und Besoldungsgruppe möglich ist).  
Derzeit bin ich Studierender an der FH Pol 
des Landes Sachsen-Anhalt und besten-
falls im August 2022 Polizeikommissar (A9).  
Solltest du dir vorstellen können, mit mir zu 
tauschen, möchte ich dich bitten, mit mir 
Kontakt aufzunehmen unter (0152) 02653584 
oder steve.haschke1@googlemail.com.
LG Steve
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KREISGRUPPE PP HAUS/MIK

Einfach mal Danke sagen …

Anja Neumann

Weihnachten ist wohl das schönste Fest 
des Jahres. Eine Zeit, in der die Fami-

lien zusammenfinden; auch die, die sich 
lange nicht gesehen haben. Weihnachts-
schmuck ziert alle Räume, Kerzen flackern 
in den Stuben und auf den Christbäumen 
und es gibt viele guten Leckereien zu essen. 
Geschenke werden verteilt und am schöns-
ten sind die leuchtenden Kinderaugen. So 
möchten es alle mit ihren Familien erleben. 

Aber es gibt auch nicht wenige Men-
schen, deren Arbeit so wichtig ist, dass auf 
sie am Arbeitsplatz nicht verzichtet werden 
kann. Dazu zählen auch die Kolleg:innen 
des ELZ, welche zu dieser Zeit statt im Krei-
se der Familien zu sein, vor ihren vier Bild-
schirmen sitzen, unermüdlich Notrufe ent-
gegennehmen und die Einsätze bearbeiten. 

Als kleines „Dankeschön“ für die – 
nicht immer selbstverständliche – Einsatz-
bereitschaft und für die tolle, hervorragen-

de Arbeit haben sich die Führungskräfte 
mit Unterstützung der GdP eine besonde-
re Überraschung überlegt: Einen leckeren 
Weihnachtsschmaus in Form von Weih-
nachtsgänsen mit wohlschmeckenden Zuta-
ten wie Rotkraut und Klößen gab es an die-
sem Weihnachts- bzw. Dienstabend für alle 
Bediensteten im ELZ zum Verzehren. 

Wir hoffen, dass es euch geschmeckt hat. 
Trotz eurer Weihnachtsdienste wünschen 
wir eine schöne besinnliche Weihnachts-
zeit, ruhige Feiertagsdienste und für das 
Jahr 2022 nur das Beste.

Neben dem Schmaus begaben sich auch 
zwei Mitglieder des Kreisgruppenvorstan-
des, Alexander und Anja, am Heiligen 
Abend persönlich in das ELZ, um den Be-
diensteten mit einer zusätzlichen, kleinen 
Aufmerksamkeit „DANKE“ zu sagen. Bleibt 
alle gesund! I
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KREISGRUPPE PD OST

Personalratswahlen 2022

Frank Templin

Es geht um euch, um dich, liebe Kollegin-
nen und Kollegen der Polizeidirektion Ost,
Die Coronapandemie hat uns, der Polizei, 
eine deutliche Mehrbelastung gebracht. 
Wieder einmal wurde jedem verdeutlicht, 
dass der Polizeiberuf ein hohes Maß an In-
tegrität, Stressstabilität und Hingabe erfor-
dert. In Krisenzeiten ist die Polizei als Hüte-
rin von Sicherheit und Ordnung mehr denn 
je gefordert. Hinzu kommt der schwinden-
de Respekt in Teilen der Bevölkerung, An-
griffe und offener Hass. Der stetige Anstieg 
der Übergriffe macht betroffen. Im über-
großen Teil der Bevölkerung genießt unse-
re Polizei höchstes Ansehen. Dies ist euer 
Verdienst. Ihr habt in den verschiedensten 
Bereichen als Tarifbeschäftigte oder Beam-
te mit hohem Engagement die Verantwor-
tung gegenüber unseren Bürgern und sei-
nem Staat wahrgenommen. Wir als eure 
Interessenvertretung setzen uns auf allen 
Ebenen für die Verbesserung eurer Arbeits-
bedingungen und die konkrete Anerken-

nung der erbrachten Leistungen ein. Dies 
bedeutet: 
•  personelle Verstärkung im Tarif- und Be-

amtenbereich
•  deutliche Erhöhung der DuZ-Sätze und 

dies für alle steuerfrei
•  Fortbildung darf kein Luxus sein
•  das Gesundheitsmanagement weiterfüh-

ren und -entwickeln
•  im Tarifbereich muss sich der Aufgaben-

zuwachs in konkreten Höhergruppierun-
gen unter  Stufenmitnahme widerspiegeln

Wir wollen weiter ein Personalrat für ALLE 
sein. Gestalten statt verwalten. Für einen 
fairen Dialog bei maximaler Unterstützung 
eurer berechtigten Anliegen. Hierfür brau-
chen wir eure Unterstützung und eure Stim-
me.  Deine Personalratskandidaten der GdP.
Herzlichst

Frank Templin,  

Personalratsmitglied und im Ehrenamt 

GdP-Kreisgruppenvorsitzender in der 

PD Ost

GRÜNER STERN

Hilfe vom Grünen Stern

Mario Hellwig

In der vergangenen Woche kam es im Cott-
buser Ortsteil Gallinchen zu einem Brand. 

Hierbei wurden das Auto sowie das Haus ei-
nes Kollegen stark zerstört. Glücklicherwei-
se wurde niemand bei dem Brand verletzt. 
Der Sach- sowie der emotionale Schaden 
sind jedoch sehr große für die junge Familie. 
Der Grüne Stern als gemeinnützige Polizei-
hilfe e. V. hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
unsere Kolleginnen und Kollegen in solchen 
Notlagen schnell und unbürokratisch zu un-

terstützen. So auch in diesem Fall gesche-
hen. Wir wünschen der Familie viel Kraft in 
dieser schwierigen Zeit! Mehr zum Grünen 

Stern findest du auf der Homepage der GdP 
Brandenburg (www.gdp-brandenburg.de). 
Siehe auch Seite 8 im Landesteil. I
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GRÜNER STERN

Der „Grüne Stern“ –  
in der Not an deiner Seite!

Frank Templin

Wir, der „Grüne Stern“ – Gemeinnützi-
ge Polizeihilfe Brandenburg e. V. – un-

terstützen in Not geratene Angehörige der 

Polizei des Landes Branden-
burg und ihre Hinterbliebe-
nen und fördern Maßnahmen, 
die für ein besseres Verständ-
nis zwischen Bevölkerung und 
der Polizei gedeihlich sind und 
dadurch das friedliche Zu-
sammenleben in unserer Ge-
sellschaft fördern. Der „Grüne 
Stern“ ist selbstlos tätig, die 
Mitglieder erhalten keine Zu-
wendungen aus dem Verein. 
Wir finanzieren uns aus Spen-
den und Erlösen von Veran-

staltungen und Aktionen sowie aus Geld-
bußen, die dem Verein im Rahmen eines 
Strafverfahrens vom Gericht zugesprochen 

wurden. Der neue Vorstand wurde satzungs-
gemäß für vier Jahre gewählt.

Vorsitzende: Grit Schulz-Radloff
Stellvertreter: Frank Templin
Schriftführer: Dominik Kaufhold
Schatzmeister: Michael Peckmann

Auch im Jahr 2021 haben wir mehrere im 
Dienst verletzte Kollegen unterstützt. Unser 
besonderer Dank geht an alle Teilnehmer 
der Kinderweihnachtsfeier der GdP-Kreis-
gruppe PD Ost, die unsere Arbeit mit ihren 
Spenden in Summe von 97 Euro unterstützt 
haben. Für Fragen zu unserer Arbeit und un-
bürokratische Hilfe stehen wir euch jeder-
zeit zur Verfügung. I

KREISGRUPPE PD OST

Nachruf
Ein liebes Mitglied unserer Kreis-

gruppe hat uns verlassen.

Viel zu früh und unfassbar nach 
noch nicht einem Jahr als Pensi-
onär verstarb unser lieber Kollege 
und Mitglied der Gewerkschaft der 
Polizei, Arnold Tomaschewski, im 
Alter von nur 62 Jahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt seinen Hinterbliebenen.
Die Gewerkschaft der Polizei, 
Kreisgruppe Ost, wird dein An-
denken, lieber Arnold, in Ehren 
halten.
Frank Templin

Zwei liebe Mitglieder unserer Kreis-

gruppe haben uns verlassen.

Völlig unerwartet und viel zu früh 
verstarb schon am 26. Oktober 2021 

unser lieber Kollege und Mitglied 
der Gewerkschaft der Polizei, PHM 

Frank Hoppe, im Alter von nur 60 
Jahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt seiner Tochter und seinem 
Enkel.

Ebenfalls viel zu früh und für uns 
alle unfassbar verstarb unser lie-
ber Kollege und Mitglied der Ge-
werkschaft der Polizei, PHM Uwe 

Schmidt, im Alter von nur 60 Jah-
ren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt seiner Ehefrau und den bei-
den Töchtern.
Die Gewerkschaft der Polizei, 
Kreisgruppe Ost, wird euer Anden-
ken in Ehren halten. I
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LANDESSENIORENVORSTAND

16,3 Prozent GdP Brandenburg

Wolfgang Frick

16,3 Prozent stehen für 1.231 Se-
nioren der GdP des Landesver-
bandes Brandenburg. 1.231 Mit-
glieder, welche das Gesicht der 
GdP im aktiven Dienst prägten, 
im Ruhestand dabei sein wollen 
und Ausdruck dafür sind, dass 
es sich lohnt, auch nach dem Ar-
beitsleben in der GdP organisiert 
zu bleiben.

Am 11. November fand ein 
Workshop zur Seniorenarbeit, 
am 12. November dann die Lan-
desseniorenkonferenz in Cott-
bus statt. 

An diesen zwei Tagen wur-
de Bilanz gezogen und darüber 
diskutiert, wie es war und wie es 
weitergehen soll. Vor allem dar-
um, wie die Arbeit und Angebote 
in den Seniorengruppen vor Ort 
weiter verbessert, noch mehr Se-
nior:innen in die aktive Arbeit 
mit einbezogen werden können.

Es ging vor allem um sinnvol-
le, machbare Themen und Aktivitäten.

Dass dies nicht ohne materielle, sprich fi-
nanzielle, Unterstützung gehen würde, war 
klar. Es zeigte sich, dass man keine Neidde-
batte führen sollte, es nicht darum geht, je-
mandem etwas wegzunehmen. Es ging da-
rum, dass Anreize geschaffen werden, dass 
Wertschätzung und die Berücksichtigung 
der Bedürfnisse der Senioren nicht zum 
Nulltarif und erst recht nicht mit Ratschlä-
gen von „oben“ zu erreichen und zu erfah-
ren sind. Am Ende des ersten Tages lagen 
sechs Anträge an den Landesdelegiertentag 
im Februar 2022 auf dem Tisch.

Der zweite Tag stand im Zeichen der Wahl 
eines neuen Seniorenvorstandes. In ihrem 
Rechenschaftsbericht konnte Angelika Bres-
ler auf viele Jahre erfolgreicher Seniorenar-
beit Rückschau halten. Doch auch kritische 
Töne waren zu hören, auf die ich jetzt nicht 
einzeln eingehen möchte. 

Schlussfolgernd gilt es, vor allem die Zu-
sammenarbeit auf allen Ebenen der GdP 
Brandenburg zu verbessern.

Dann war es so weit. Nach acht Jahren 
Vorstandsarbeit übergab Angelika Bresler in 
ihrem Namen und stellvertretend im Namen 
von Sigrid Graedtke das Ruder an Wolfgang 
Frick. Neuer Stellvertreter ist Heinz-Gert 
Goldbach. Unterstützt von Erna Tomberg 
(Schriftführerin) und Reiner Scharschmidt 
(stellv. Schriftführer).

An dieser Stelle sei nochmals ein beson-
derer Dank für das Engagement und die ge-
leistete Arbeit an Angelika Bresler, Sigrid 
Graedtke, Klaus Döbert und Dietmar Nie-
dorf gesagt.

Der neue Vorstand wird die bisherige er-
folgreiche Arbeit fortführen und sich noch 
mehr für die berechtigten Interessen der Se-
nioren einsetzen. Die Mitgliederzahlen der 
Senioren werden weiterhin steigen und soll-

ten mitnichten nur als Garant für 
Beitragseinnahmen gesehen wer-
den.

Weil ich gerade von Stabilisie-
rung spreche. Kollegen über den 
aktiven Dienst hinaus als Mitglied 
in der Gewerkschaft zu behalten, 
kann nicht nur in der Verantwor-
tung der Seniorenvertreter liegen. 
Die Entscheidung darüber wird 
schon vorher, während der akti-
ven Zeit, gefällt. 

Senioren lesen gern die DP, 
freuen sich auch über Geburts-
tagskarten, aber noch mehr er-
warten sie Angebote und Betei-
ligung. Möchten nicht, dass über 
sie geredet und entschieden wird. 
Sie möchten mitreden, wenn es 
um ihre Interessen geht.

Dafür wird sich der neue Vor-
stand einsetzen und erwartet vom 
Landesvorstand, von den Kreis-
gruppen, dass die Seniorenarbeit 
noch mehr in den Fokus genom-

men wird und die Seniorenvertreter entspre-
chende Unterstützung erfahren.

Zwar in der Reihenfolge zuletzt, aber des-
halb nicht weniger wichtig sind die Schlag-
lichtaussagen des Seniorenvorstandes. Sie 
sind Ausdruck und Bekenntnis dafür wofür 
sie in ihrem Engagement und gewerkschaft-
lichen Wirken einstehen:

Reiner Scharschmidt: 
„Senioren erreichen, eine Stimme geben“

Heinz-Gert Goldbach:
„vertrauensvolles Miteinander“

Wolfgang Frick:
„Gemeinschaftsgefühl durch Teilhabe“

In diesem Sinne und mit einem Zitat von 
Dieter Hallervorden: 
„Mit 80 plus ist noch lange nicht Schluß“
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JUNGE GRUPPE

Die JUNGE GRUPPE Brandenburg 
hat neu gewählt 

GdP

Am 26. November 2021 fand im Hotel Sylter Hof in Berlin 
unsere Landesjugendkonferenz statt. Unser Innenminis-

ter Michael Stübgen hielt ein Grußwort und stellte sich den 
Fragen der jungen Polizeibeschäftigten. Unsere GdP-Spit-
zenkandidatin für den Landesvorsitz, Anita Kirsten, richtete 
einige motivierende Worte an die anwesenden Delegierten.

Weiterhin wurde eine Resolution mit der Überschrift „Di-
gital und Analog – die Zukunft im Blick“, welche die Attrak-
tivität des Polizeidienstes sichern soll, beschlossen. Im wei-
teren Verlauf der Konferenz wurde politisch in einer Dis-
kussionsrunde mit Vertretern der Jusos Brandenburg (Mark 
Otterstein), der Jungen Liberalen Brandenburg (Fabian Ja-
hoda) sowie der Grünen Jugend Brandenburg (Tammo West-
phal) zu verschiedenen Themen wie die Attraktivität der Po-
lizei bzw. des Polizeiberufes, Personal in der Polizei, Digita-
lisierung und zur angedachten Legalisierung von Cannabis 
diskutiert. Natürlich haben wir einen neuen Vorstand ge-
wählt. 

Und das ist der neue Vorstand: 
Landesjungendvorsitzender: Marc-André Beuermann
Stellvertreterin: Lina Wiesner
Stellvertreter: Paul Müller
Kassiererin: Vanessa Moryson
stellvertretende Kassiererin: Elisa Kirschstein
Schriftführer: Sven Giese
stellvertretender Schriftführer: Manuel Blößner

Ein Dank geht an die ehemalige Landesjungendvorsitzende 
Lina Wiesner für ihr großes Engagement in der zurückliegen-
den Zeit sowie Alexander Poitz für die hervorragende Unter-
stützung zur Vorbereitung und Durchführung der Landesju-
gendkonferenz 2021. I
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LANDESFRAUENGRUPPE

Neue Spitze in der Frauengruppe

GdP

Schon am 24. November  
2021 traf sich die Lan-

desfrauengruppe der GdP, 
ganz hybrid, zur Landes-
frauenkonferenz 2021. Auf 
der Tagesordnung stand 
u. a. die Wahl eines neu-
en Vorstandes. Wir gratu-
lieren der neu gewählten 
Vorsitzenden Kerstin Ohde 
(KG Süd) sowie ihrer Stell-
vertreterin Marcella Neu-
mann (KG ZDPol). Für die 
bevorstehende Arbeit wün-
schen wir viel Erfolg. Ale-
xander Poitz informierte 
die teilnehmenden Frauen 
über die aktuellen gewerk-
schaftspolitischen Themen 
und Aktivitäten unserer 
GdP Brandenburg.

Nach diesem Teil wur-
den unterschiedlichste 
Themenbereiche bzw. Pro-
bleme angesprochen, bera-
ten, diskutiert, soweit dies 
in der Kürze der Zeit mög-
lich war. Es gibt schon Themen, die uns 
Mädels echt unter den „Nägeln“ brennen. 
Es war zu merken, dass sich hier engagier-

te Frauen treffen, die sich für die Belange 
der Polizei landesweit einbringen. Schnell 
war klar, wir müssen und wollen das ein 

oder andere Thema vertiefen. 
Dazu werden wir uns in die-
sem Jahr wiedertreffen, um 
zu beraten, wie wir das anpa-
cken wollen, um auch etwas 
zu erreichen.

Die Frauengruppe be-
schäftigte sich darüber hin-
aus mit der Frage: Läuft Be-
urteilung von Beschäftigten 
in der Polizei geschlechter-
gerecht ab oder gibt es leis-
tungsunabhängige Unter-
schiede im Beurteilungsver-
fahren von Männern und 
Frauen? Input zu diesem 
Thema lieferte die Gastdo-
zentin Dr. Andrea Jochmann-
Döll, freiberufliche Wissen-
schaftlerin und Beraterin mit 
dem Schwerpunkt „Gleich-
stellung und Entgeltgleich-
heit“. Das Thema wurde sehr 
facettenreich sowie intensiv 
besprochen und diskutiert. 
Auch die Gastdozentin war 
über die ein oder andere per-

sönlich gemachte Erfahrung mit Beurteilun-
gen sehr verwundert. Aber sie hatte auch so 
manche Anregung für uns parat. I

KREISGRUPPE PP HAUS/MIK

Nachruf
Mit großem Bedauern und tiefer Trauer haben wir erfahren, dass 
unser langjähriges GdP-Mitglied Jürgen Knaak am 24. Dezem-
ber 2021 verstorben ist.

In ewiger und dankbarer Erinnerung.
Der Vorstand der KG PP Haus/MIK.
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